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Aktuell diskutiert die Politik darüber, das Absinken des gesetzlichen
Rentenniveaus zu verhindern. Glauben Sie, dass die Politik dauerhaft
bewerkstelligen kann, dass das gesetzliche Rentenniveau nicht absinkt?

Weiß ich nicht / keine Angabe

Ja, ich denke, die Bunderegierung kann dies
bewerkstelligen

Nein, ich denke nicht, dass die Bunderegierung dies
bewerkstelligen kann
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Quelle: YouGov-Befragung im Auftrag von
MLP; Basis Brutto (1.683), Juli 2016



Was wären Sie persönlich bereit hinzunehmen, damit das
Rentenniveau stabilisiert werden kann?
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Nicht nur bis zum Alter von 67, sondern ein paar
Jahre länger zu arbeiten

Höhere Beiträge als aktuell 18,7 Prozent vom
eigenen Bruttogehalt für die gesetzliche

Rentenversicherung zu zahlen

Nichts von beiden – das absinkende Rentenniveau ist
besser auf anderem Weg auszugleichen, beispielsweise

über eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge

Quelle: YouGov-Befragung im Auftrag von
MLP; Basis Brutto (1.645), Juli 2016

Weiß ich nicht / keine Angabe



Welche Aussage trifft am ehesten auf Sie zu, wenn Sie an die
Höhe der gesetzlichen Rente denken, mit der Sie zum regulären
Renteneintritt rechnen können?

Ich weiß nur sehr vage, wie hoch meine
voraussichtliche gesetzliche Rente ausfallen wird

Ich habe eine grobe Idee davon, wie hoch meine
voraussichtliche gesetzliche Rente ausfallen wird

Ich kenne die Höhe meiner voraussichtlichen
gesetzlichen Rente ziemlich genau

Ich weiß überhaupt nicht, wie hoch meine
voraussichtliche gesetzliche Rente ausfallen wird

7%

2%

17%

15%

27%

32%

Trifft nicht auf mich zu: Ich werde keinen
Anspruch auf gesetzliche Rente haben

Weiß ich nicht / keine Angabe
Quelle: YouGov-Befragung im Auftrag von
MLP; Basis Brutto (1.683), Juli 2016



Kontakt

____________________________________________________
Frank Heinemann
Abteilungsleiter Externe Kommunikation

MLP Finanzdienstleistungen AG
Alte Heerstraße 40
69168 Wiesloch
Tel: +49 6222 308 3513
Fax: +49 6222 308 1131
E-Mail: frank.heinemann@mlp.de
http://www.mlp.de


